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E ine Mission fiir Afrika-Begeisterte
Ghanahilfe und Fädagcgische Hochsrhule
Lehramtslrandidaten für *in Fralrtikum im

Karlsruhe werh€n unter
wgs€frikanisch€n Land,

Wolfgang Menzel (links) und Detmer Hasselmann mit Fotos der,schule in Ghana, wo
Lehramtskandidaten unterrichten sollen. Foto: G. siefke/privat

OFFENBURG. "Der Bedarf an guten Schulen in Ghana ist gro8": Detmer Hasselmann
wei8, wovon er spricht. Seit 15 Jahren engagiert er sich für das afrikanische Land.
Sein neuestes Projekt ist eirfe Ganztagsgrundschule in der Nähe der groBen Kreisstadt
Asamankese. Deutsche Lehramtskandidaten haben die Möglichkeit, ihren Horizont zu
erweitern und dort ein Praktikum zu absolvieren.

Es ist bereits die dritte Schule. die der Medizinteclrniker am Ortenau-Klinikum mit Hilfe
von Spendengeldern erbauen lieB. Seine Leidenschaft für Afrika begann 1997: Eine
Arztin aus Ghana arbeitete am Offenburger Krankenhaus und ging dann zurück in ihre
Heimat. "Ich konnte ihr medizinlsche Geräte mitgeben", berichtet Hasselmann von den
Anfängen. Später machte er sich selbst vor Ort ein Bild und reist seither rnindestens
ein Mal pro Jahr nach Westafrika. Das Land ist seit zehn lahren befriedet, es gibt ein
frei gewähltes Parlament, die Grundversorgung ist gewährleistet. In die Bildung und
ins Gesundheitswesen zu investieren, hält Hasselmann für die entscheidenden
Faktoren. Ob er als Karl-Heinz Böhm von Ghana bezeichnet werden kann? Hasselmann
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lacht bescheiden: "Vielleicht als ganz kleiner." Im GegensaE zu Böhm und seiner
Stiftung "Menschen ftir Menschen", die über Millionen Euro verfügt, ist das Budget von
Hasselmann überschaubar. Rund 25 00O Euro erhält der 2010 gegründete Verein
Ghanahilfe pro Jahr, Sonderaktionen von Schulen und Kirchen erhöhen den
Kontostand. Das große Plus: Es gibt keine Verwaltung, keine Mittelsleute. Das Geld
flieBt direkt in die Hilfsprojekte: "Dafür bürge ich", betont der Diplom-Ingenieur.

Der Bau der neuen Schule, die im August eingeweiht wurde, kostete 60 000 Euro.
Hinzu kommen Unterrichtsmaterial und Verpflegung. Auf Kredit wurde ein Bus
gekauft, der die Schüler einsammelt und am Abend nach Hause bringt. "Ein wichtiger
Punkt", so Hasselmann. Am weiten Schulweg soll ein Besuch der Bildungseinrichtung
nicht scheitern. Die Mädchen und Jungen werden bis zur sechsten Klasse unterrichtet,
vielleicht auch bis zur neunten. Anschlie8end können sie eine weiterführende Schule
besuchen, dann haben sie beste Chancen: "Mit einer soliden Ausbildung kommt man in
Ghana gut durch."

Hasselmann beschreibt die iungen Ghanaer als ausgesprochen bildungshungrig. Sie zu
unterrichten, könnte für angehende Lehrerinnen und Lehrer in Deutschland eine
wertvolle Erfahrung sein. Daher läuft eine Kooperation mit der Pädagogischen
Hochschule Karlsruhe in Verbindung mit dem Akademischen Auslandsamt: Auf
Initiative von Hochschullehrer Wolfgang Menzel, Vereinsmitglied und Nachbar von
Hasselmann, haben Lehramtskandidaten die Gelegenheit, für mindestens drei Monate
ein Praktikum an der Schule zu absolvieren. Sie sollten belastbar sein, sehr gute
Englischkenntnisse besitzen und Afrika-Begeisterung mitbringen. Die Unterkunft wird
gestellt, ein Relsekostenzuschuss bis zu 500 Euro ist möglich.

Unterrichten geht auch ohne Orryrhead-Projektor und Beanpr

Die Berufsanfänger aus Deutschland würden erleben, dass es auch ohne Overhead-
Projektor und Beamer geht. Und die Kinder in Ghana dürfen die wichtige Erfahrung
machen, dass auch ein weiBer Fehler macht und nicht immer Recht hat. Als
wichtigsten Impuls wertet Wolfgang Menzel die Vermittlung einer gewaltfreien
Erziehung. An den Schulen in Ghana gehörten körperliche Züchtigungen noch immer
zum Alltag. "Wir wollen zur Freiheit und zur Toleranz in zwischenmenschlichen
Beziehungen aufrufen", erklärt Menzel als Ziel. Hasselmann stimmt ihm zu: "Ich
möchte nicht, dass in meiner Schule jemand geschlagen wird."

Spendenkonto: Ghanahilfe e.V., Sparkasse Offenburg-Ortenau, Kontonummer SO04,
BLz 66450050. Kontakt zum Praktikum per E-Mail: wolfgang.menzel@ph-
karlsruhe.de.

.

:Projekte dcr Ghanahilfe : 
:

: Dem Siloam Hospital in Kumasi wurde mit einer verbesserten Ausstattung und der 
:

: Bohrung eines Brunnes geholfen, dem Maranatha Maternity Home in Kumasi mit der
.baulichenFertigstellungderEntbindungsstation,demMissionskrankenhausSt.
Dominicus in Akwatia mit der Finanzierung der zentralen Gasversorgung sowie mit l

medizintechnischen Geräten, der Primary School in Asikam 2007 mit dem Bau eines
neuenSchulgebäudesfür180Kinder,derInternatsschulelnderNähevonKumasi
mit PlaE für etwa 500 mittellose Kinder sowie der Ganztagsschule in Asamankese :

(siehe Bericht). Nächste Baustelle ist ein Kinderhospital in Takoradi.
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